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Abwägung
zur Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs.2 BauGB

zum Entwurf des Bebauungsplans und der Satzung über örtliche Bauvorschriften

„Wertäcker II“
Planbereich 121.03 in Nürtingen-Reudern

Der Bebauungsplan „Wertäcker II“ wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB aufge-
stellt. Die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie die Beteiligung von Behörden und sonstigen Trägern
öffentlicher Belange während der öffentlichen Auslegung wurden wie folgt durchgeführt:

1 Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB

Zeitraum vom 26.01.2015 – 27.02.2015

Grundlage Entwurf zum Bebauungsplan mit Satzung über örtliche Bauvorschrif-
ten und der Entwurf der Begründung
jeweils von 25.10.2013 .

Bekanntmachung Nürtinger Zeitung am 16.01.2015

Aushang  Technisches Rathaus, Marktstraße 1
während der üblichen Öffnungszeiten

2 Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13 Abs. 2
Nr. 3 i.V.m. 4 Abs.2 BauGB

Zeitraum mit Schreiben vom 15.01.2015 bis zum 02.03.2015

Grundlage  Entwurf zum Bebauungsplan mit Satzung über örtliche Bauvorschrif-
ten und der Entwurf der  Begründung
jeweils von 25.10.2013.

Im Rahmen der o.g. Beteiligungen sind von Privatpersonen und von Behörden Stellungnahmen
eingegangen. Die Verwaltung hat die unterschiedlichen Belange gegeneinander und untereinander
im Folgenden abgewogen.
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I. Folgende Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden angeschrieben und um
Stellungnahme gebeten:

Lfd.
Nr.*

Behörden und sonstige Träger öffentlicher
Belange

Stellungnahme mit
Schreiben vom:

Anregungen Hin-
weis

ja nein

1 Gemeindeverwaltung Wolfschlugen 15.01.2015 x

2 Kabel BW GmbH 21.01.2015 x

3 Gemeindeverwaltung Oberboihingen 22.01.2015 x

4

Gemeinsame Stellungnahme
Landesnaturschutzverband Baden-
Württemberg /
NABU Nürtingen und Umgebung

22.01.2015 x

5 Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung 22.01.2015 x

6 Landesamt für Geoinformation und Landent-
wicklung Baden Württemberg 26.01.2015 x

7 Deutsche Telekom Technik GmbH
Technik Niederlassung Südwest

28.01.2015 x

8 Stadtwerke Nürtingen GmbH 03.02.2015 x

9 Untere Denkmalschutzbehörde
Stadt Nürtingen (Abt. 60.2)

04.02.2015 x

10 Verband Region Stuttgart 20.02.2015 x

11 Landratsamt Esslingen 02.03.2015 x x

12 Regierungspräsidium Stuttgart
Abt. 2 / Referat 21-Raumordnung 02.03.2015 x x

EnBW Energie Baden-Württemberg AG
Regionalzentrum Mitte

keine
Stellungnahme

- - -

 BUND Ortsgruppe Nürtingen keine
Stellungnahme

- - -

Untere Straßenverkehrsbehörde
Stadt Nürtingen

keine
Stellungnahme

- - -
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 Gemeindeverwaltung Frickenhausen keine
Stellungnahme

- - -

 Gemeindeverwaltung Großbettlingen keine
Stellungnahme

- - -

 Gemeindeverwaltung Unterensingen
keine

Stellungnahme
- - -

*die laufende Nummer entspricht dem zeitlichen Eingang bei der Stadt Nürtingen

II. Seitens der Öffentlichkeit wurden folgende Stellungnahmen abgegeben

Lfd.
Nr. Private / Bürger Schreiben vom:

Anregungen Hin-
weisja nein

1 II.1 09.02.2015 x

2 II.2 17.02.2015 x
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I. Behörden und Träger öffentlicher Belange
Nr. Behörde Anregungen / Stellungnahmen Abwägung

I.1

Gemeindever-
waltung
Wolfschlugen

Schreiben vom
15.01.2015

Keine Anregungen, Hinweise oder Bedenken.

Beschlussvorschlag:

Kenntnisnahme
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I.2

Gemeindever-
waltung
Oberboihingen

Schreiben vom
20.01.2015

Keine Anregungen, Hinweise oder Bedenken.

Beschlussvorschlag:

Kenntnisnahme



Bebauungsplan „Wertäcker II“ Abwägung zur Öffentlichen Auslegung in der Fassung vom  16.03.2015

Nr. Behörde Anregungen / Stellungnahmen Abwägung
1

121-03-II-0-400-2015-01-15_SAZ-ABW.docx Seite 7 / 28

I.3

Kabel BW GmbH

Schreiben vom
21.01.2015

Keine Anregungen, Hinweise oder Bedenken.

Beschlussvorschlag:

Kenntnisnahme
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I.4

Landesnatur-
schutzverband
Baden-
Württemberg /
NABU Nürtingen
und Umgebung

Schreiben vom
22.01.2015 Keine Anregungen, Hinweise oder Bedenken.

Beschlussvorschlag:

Kenntnisnahme
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I.5

Zweckverband
Bodensee -
Wasserversor-
gung

Schreiben vom
22.01.2015

Keine Anregungen, Hinweise oder Bedenken.

Beschlussvorschlag:

Kenntnisnahme
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I.6

Landesamt für
Geoinformation
und Landesent-
wicklung

Schreiben vom
21.01.2015

Keine Anregungen, Hinweise oder Bedenken.

Beschlussvorschlag:

Kenntnisnahme
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I.7

Deutsche Tele-
kom Technik
GmbH
Technik Nieder-
lassung Südwest

Schreiben vom
21.01.2015

Eine gesonderte Festsetzung von Telekommunikationsleitun-
gen in öffentlichen Straßenräumen ist nicht erforderlich. Im
Rahmen der Erschließung werden die Bereiche für die Unter-
bringung der Telekommunikationslinien berücksichtigt.

Beschlussvorschlag:

Der oben genannten Abwägung wird zugestimmt.
Der Bebauungsplan wird in keinen Punkten geändert.
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I.8

Stadtwerke
Nürtingen

Schreiben vom
02.02.2015

Keine Anregungen, Hinweise oder Bedenken.

Beschlussvorschlag:

Kenntnisnahme
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I.9

Untere Denkmal-
schutzbehörde

Stadt Nürtingen
(Abt. 60.2)

Schreiben vom
04.02.2015

Keine Anregungen, Hinweise oder Bedenken.

Beschlussvorschlag:

Kenntnisnahme
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I.10

Verband Region
Stuttgart

Schreiben vom
20.02.2015

Keine Anregungen, Hinweise oder Bedenken.

Beschlussvorschlag:

Kenntnisnahme
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I.11

Landratsamt
Esslingen

Schreiben vom
27.02.2015

Zur Stellungnahme des Amtes für Wasserwirtschaft und
Bodenschutz:

Abwasserableitung und Regenwasserbehandlung
Der genannte Abwasserkanal wird im Rahmen der Erschlie-
ßung unter die das Plangebiet erschließende Stichstraße ver-
legt. Im Osten des Plangebietes wird die Kanaltrasse durch ein
festgesetztes Leitungsrecht von einer zukünftigen Bebauung
freigehalten. Dementsprechend sind Sanierungs- und War-
tungsarbeiten am Kanal jederzeit möglich.

Grundwasser
Die in der Begründung dargestellten Schnitte sind nur beispiel-
haft und dienen der besseren Verständlichkeit des festgesetz-
ten Maßes der baulichen Nutzung. Die Entscheidung über eine
mögliche Unterkellerung unterliegt dem Bauherren, wobei die
erdeinbindende Bauteile druckwasserdicht und auftriebssicher
(z.B. als „Weiße Wanne“) ausgebildet sein müssen. Als Hin-
weis in den Bebauungsplan wird übernommen, dass hierbei auf
Höhe des Bemessungswasserstandes eine Sicherheitsdränage
ohne Gefälle, die in geeigneter Weise an das Entwässerungs-
system anzuschließen ist, verlegt werden muss. Tiefgaragen
sind im Bebauungsplan nicht offensichtlich vorgesehen. Sie
sind als Angebotsplanung denkbar und als Möglichkeit um die
notwendigen Stellplätze auf dem Grundstück zur Verfügung zu
stellen, anzusehen.

Der Empfehlung einer (deutlichen) Erhöhung der EFH sollte
nicht gefolgt werden, da dies zu dem Umstand führen würde,
dass das Erdgeschoss durch Treppen oder Rampen erschlos-
sen werden müsste.
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Dies ist erstens städtebaulich nicht wünschenswert, da hier-
durch ein starker Kontrast zur umgebenden Wohnbebauung,
deren Erdgeschosseingänge sich größtenteils auf Geländeni-
veau befinden, entstehen würde. Zweitens würde hierdurch die
barrierefreie Erschließung des Erdgeschosses erschwert wer-
den.

Beschlussvorschlag:

Der oben genannten Abwägung wird zugestimmt.
Der Bebauungsplan wird mit dem Hinweis ergänzt, auf Höhe
des Bemessungswasserstandes eine Sicherheitsdränage ohne
Gefälle, die in geeigneter Weise an das Entwässerungssystem
anzuschließen ist, verlegt werden muss.

Stellungnahme des Gewerbeaufsichtsamt:

Die Empfehlung des Gewerbeaufsichtsamtes wonach die
Schlafräume im Lärmpegelbereich II, die nur über Fenster mit
Orientierung zur K1200 oder der B297 belüftet werden können,
mit schallgedämmten Lüftungseinrichtungen auszustatten sind,
wird als Hinweis in Bebauungsplan übernommen.

Beschlussvorschlag:

Der oben genannten Abwägung wird zugestimmt.
Der Bebauungsplan wird redaktionell mit dem Hinweis, Schlaf-
räume im Lärmpegelbereich II, die nur über Fenster mit Orien-
tierung zur K1200 oder der B297 belüftet werden können, mit
schallgedämmten Lüftungseinrichtungen auszustatten sind,
ergänzt.
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Stellungnahme der Naturschutzbehörde und des Natur-
schutzbeauftragten:

Es besteht keine verbindliche Rechtsgrundlage für den Schutz
einer Kernfläche eines Biotopverbundes mittlerer Standorte. In
der Abwägung wird der Schutz dieser Kernfläche zugunsten
der Innenentwicklung zurückgestellt.

Der Erhalt der wertgebenden Baum- und Grünbestände im
Quartiersinneren wird planungsrechtlich im Rahmen der beab-
sichtigten Planungsziele berücksichtigt.

Im Rahmen des Scopings hat das Landratsamt Esslingen den
Rahmen der von der Stadt vorgeschlagenen zu prüfenden
Tiergruppen akzeptiert. Hinweise auf mögliche Vorkommen von
Zauneidechsen sind nicht genannt worden. Auch der Stadt sind
zudem keine Hinweise auf aktuelle Vorkommen von Zau-
neidechsen bekannt. Da nur die Artengruppen geprüft werden
müssen, die offensichtlich oder wahrscheinlich betroffen sind,
wird die diesbezügliche Anregung des Landratsamtes Esslin-
gen nicht berücksichtigt. Aus naturschutzfachlicher Sicht ist die
Untersuchung der beiden Artengruppen Vögel und Fledermäu-
se ausreichend gewesen. Es ergaben sich darüber hinaus auch
keine Hinweise auf weitere FFH-Anhang-IV-Arten.

Die eingesetzten Fledermauskästen sind nach unten offen. Ei-
ne Dauerpflege ist daher nicht notwendig.

Das Aufhängen von künstlichen Nisthilfen ist rein rechtlich nicht
erforderlich. Die Stadt Nürtingen ist in ihrem vorbildlichen Be-
streben, den Naturschutzbelangen nachzukommen bereit, zwei
Vogelnisthilfen an Bäumen in öffentlichen Grünflächen anzu-
bringen und dauerhaft zu erhalten.

Die Einhaltung eines Zeitraumes von Oktober bis Februar beim
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Abriss von Gebäuden und Rodung von Bäumen wird im Be-
bauungsplan als Hinweis hinzugefügt. Werden Gebäude zu ei-
nem anderen Zeitpunkt abgerissen, ist eine örtliche baubiologi-
sche Begleitung erforderlich.

Die in den Hinweisen unter Punkt 3.8 genannte GALK-
Straßenbaumliste 2012 beinhaltet eine Liste von Bäumen die
sich gegenüber dem Stressraum „Straße“ und Schädlingen  als
robust und widerstandfähig erwiesen haben. Jedem Bauherren
steht es jedoch offen anderweitige Bäume zu pflanzen. Dem-
entsprechend wird der Hinweis insoweit ergänzt, dass, falls
kein Rückgriff auf die GALK-Straßenbaumliste 2012 erfolgt,
einheimische Laubgehölze gepflanzt werden müssen.

Die Einhaltung des Pflanzgebots auf den Privatgrundstücken
wird bei Abnahme des Baugebietes durch eine Baukontrolle
überprüft.

Nicht mehr vorhandene und abgängige Einzelbäume sind nach
Punkt 1.12 der planungsrechtlichen Festsetzungen im Umkreis
von 3 m durch gleichartige Bäume zu ersetzen. Weitere
Pflanzbindungen werden nicht im Bebauungsplan festgesetzt,
da schon Pflanzgebote im Sinne von einem einheimischen
Laubbaum oder Obsthochstamm je angefangener 350 m²
Grundstücksfläche festgesetzt wurden und hierbei bestehende
Laub- und Obstbäume angerechnet werden.
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Seite 4

Beschlussvorschlag:

Der oben genannten Abwägung wird zugestimmt.
Der Bebauungsplan wird redaktionell mit dem Hinweisen er-
gänzt, dass, falls kein Rückgriff auf die GALK-Straßenbaumliste
2012 erfolgt, einheimische Laubgehölze gepflanzt werden soll-
ten. Zudem wird die Einhaltung eines Zeitraumes von Novem-
ber bis März beim Abriss von Gebäuden und Rodung von
Bäumen wird im Bebauungsplan als Hinweis hinzugefügt.

Zur Stellungnahme des Vermessungsamtes:

Die Lesbarkeit der Flurstücksnummer 978/4 wird verbessert.
Die Flurstücksnummern 1279 (Reuderner Straße) und 979
(Marbachweg) werden im Abschnitt des Bebauungsplans hin-
zugefügt.

Beschlussvorschlag:

Der oben genannten Abwägung wird zugestimmt.
Der Bebauungsplan wird bezüglich der Lesbarkeit der Flur-
stücksnummer 978/4  und der Ergänzung der Flurstücksnum-
mern 1279 und 979 hin redaktionell angepasst

Zur Stellungnahme des Straßenbauamtes:

Die Grenze zwischen Erschließungs- und Verknüpfungsbereich
der Stephanstraße / K1200 liegt entgegen der Darstellung im
Bebauungsplan nicht im Plangebiet sondern etwa 180 m nörd-
lich davon kurz nach der Abzweigung Stephanstraße / In den
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Breitäckern. Der Bebauungsplan wird dementsprechend redak-
tionell angepasst.

Beschlussvorschlag:

Der oben genannten Abwägung wird zugestimmt.
Der Bebauungsplan wird redaktionell bezüglich der Grenze
zwischen dem Erschließungs- und Verknüpfungsbereich der
Stephanstraße / K1200 angepasst.
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I.3

Stellungnahme
Landratsamt
Esslingen

Gesundheitsamt

Zur Stellungnahme des Gesundheitsamtes:

Lärmschutz

Die gesetzlichen Vorgaben des Lärmschutzes werden erfüllt.
Soweit möglich wird auf eine Lärmreduzierung und Lärmver-
meidung, auch über das gesetzlich geforderte Maß hinaus, im
Zuge der Umsetzung geachtet.

Abwasserbeseitigung

Zur Rückhaltung und Verwendung des Niederschlagswassers
ist im Bebauungsplan unter Ziffer 2.6 festgesetzt, dass auf den
jeweiligen Baugrundstücken geeignete Anlagen (z.B. Zisternen)
herzustellen sind.

Altlasten

Mittels der Stadt zur Verfügung stehenden und zugänglichen
Unterlagen und Informationen ist das Plangebiet im Bebau-
ungsplanverfahren hinsichtlich bekannter Altlasten oder ande-
rer möglicherweise gesundheitsschädlicher Bodenbelastungen
hin untersucht worden. Hierbei konnte kein Verdacht bezüglich
Altlasten oder anderer möglicherweise gesundheitsschädlicher
Bodenbelastungen festgestellt werden.

Beschlussvorschlag:

Der oben genannten Abwägung wird zugestimmt.
Der Bebauungsplan wird in keinen Punkten geändert.
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I.3

Stellungnahme
Landratsamt
Esslingen

Gesundheitsamt

S. 2
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I.12

Regierungsprä-
sidium Stuttgart

Abteilung 2

Schreiben vom
02.03.2015

Die Entstehung einer Agglomeration von Einzelhandelsbetrie-
ben ist im Bereich der beiden Mischgebiete aufgrund der Tat-
sache, dass die in diesen Baugebieten ausgewiesenen Bau-
fenster nur eine überbaubare Grundfläche von 953 m² zulassen
und im Agglomerationsradius von 150 m zum im Bebauungs-
plan  festgesetzten Mischgebiet nur einen weiteren Einzelhan-
delsbetrieb mit ein Verkaufsfläche von unter 150 m² existiert
nicht zu erwarten.

Den Anforderungen der Rechtsprechung bezüglich des Aus-
schlusses von Nutzungsarten im Bebauungsplan werden die
diesbezüglichen Ausführungen in der Begründung gerecht.

Nach Satzungsbeschlusserhält das Regierungspräsidium einen
Plansatz des Bebauungsplan in zweifacher Ausfertigung sowie
digital auf CD

Beschlussvorschlag:

Der oben genannten Abwägung wird zugestimmt.
Der Bebauungsplan wird in keinen Punkten geändert.
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II. Private
Nr. Privat Anregungen / Stellungnahmen Abwägung

II.1

Schreiben vom

09.02.2015

Zur  bestmöglichen  Ausnutzung  der  neu  entstehenden  Bau-
flächen und um einen sparsamen Umgang mit Grund und Bo-
den zu ermöglichen, ist eine Bebauung mit zwingend zwei Voll-
geschossen vorgesehen. Diese Festsetzung soll zudem die
städtebauliche Situation der umgebenden Bebauung aufneh-
men und im Plangebiet widerspiegeln.

Beschlussvorschlag:

Der oben genannten Abwägung wird zugestimmt.
Der Bebauungsplan wird in keinen Punkten geändert.
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II.2

Schreiben vom

17.02.2015

Eine Festsetzung der Mindestraufhöhe von 6,5 m besteht nur
im Mischgebiet an der Stephanstraße. Hierbei dient die Fest-
setzung einer Mindesttraufhöhe dem Lärmschutz im Sinne ei-
ner Riegelbebauung. Im Allgemeinen Wohngebiet ist die Trauf-
höhe hingegen als Höchstmaß festgesetzt und stimmt hierbei
mit der Anregung überein.

Beschlussvorschlag:

Der oben genannten Abwägung wird zugestimmt.
Der Bebauungsplan wird in keinen Punkten geändert.
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